
Am Brennpunkt

Nun ist der Sommer eingezogen,

hat sich den besten Platz gesucht,

er ist uns äußerst wohlgewogen,

und dehnt sich aus mit voller Wucht.

Er trinkt aus manchen lauen Seen,

bedient sich jeden Tag am Fluss,

lässt seine heißen Winde wehen,

als wäre dieses ein Genuss.

Man sieht ihn über Wälder ziehen

und rauchgeschwängert jetzt erkennt:

Wo Tiere und die Menschen fliehen,

der Ruf ertönt: Europa brennt!
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